
Zugspitze 2025 – Sicher wandern mit Ausrüstung &
Tipps

Die Zugspitze – Deutschlands höchster Berg – lockt jedes Jahr unzählige Wanderer an. 2025 gilt
mehr denn je: Gute Planung, passende Ausrüstung und die richtigen Routeninfos machen den
Unterschied zwischen einem unvergesslichen Erlebnis und einer riskanten Tour. Hier findest du die
besten Ausrüstungstipps, empfohlene Routen und ein paar echte Geheimtipps.

1. Ausrüstungstipps für die Zugspitze

• Feste, gut eingelaufene Wanderschuhe mit Profilsohle
• Wetterfeste, atmungsaktive Kleidung im Zwiebelprinzip
• Teleskopstöcke für Auf- und Abstieg
• Mindestens 2 Liter Wasser und energiereiche Snacks
• Karte, Kompass oder GPS-Gerät
• Sonnenbrille und Sonnenschutz
• Erste-Hilfe-Set und Rettungsdecke
• Stirnlampe (falls sich die Tour in den Abend zieht)

2. Routenempfehlungen
Es gibt verschiedene Wege, um die Zugspitze zu erklimmen – je nach Kondition, Erfahrung und
Ausrüstung.

• Reintalroute – die längste, aber technisch einfachste Route. Perfekt für konditionsstarke
Wanderer.

• Höllentalroute – spektakuläre Klettersteige, Gletscherquerung, nur für Geübte mit
Klettersteigausrüstung.

• Eibsee-Seilbahn-Kombination – für alle, die einen Teil des Aufstiegs sparen wollen.
• Gatterl-Route – Grenzüberschreitung von Österreich nach Deutschland, abwechslungsreich

und aussichtsreich.

3. Geheimtipps für dein Zugspitz-Abenteuer

• Früh starten, um Menschenmassen und Gewitter zu vermeiden.
• Unter der Woche gehen – am Wochenende ist es deutlich voller.
• Eine Übernachtung auf der Reintalangerhütte oder Knorrhütte einplanen.
• Fernglas mitnehmen – die Aussicht ist gigantisch.
• Bei der Gletscherquerung auf Steigeisen setzen, um Sicherheit zu erhöhen.

Die Zugspitze ist ein unvergessliches Erlebnis – mit der richtigen Vorbereitung und Ausrüstung wird
sie 2025 zu deinem persönlichen Gipfelmoment. Also: Plane sorgfältig, packe smart und genieße
jeden Schritt in dieser beeindruckenden Bergwelt.


